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Philip Mayer verklagte die Dos

:?ren Wm. L. Fletcher und Edward F.
Hodgers aus $10,000 Schadenersatz, weil
dieselben eine Operationen an ihm vor
genommen haben, die vicht dcn gcwün
schtcn Ausgang hatte, indem der Kläger
nun seit letzten Februar ans Krankenbett

gefesselt und durch die Nachwehen der

Operation sehr heruntergekommen ist.

Der Liederkranz hat nun mit der

Das Ncuestc, Billigste und Bcstc.
Kunden werden prompt, freundlich nnd
bebandelt.

Ggzsl MMeV
mi Wst-Washington-S- tr.,

MAMSUB'S BLOCK.

.

WWöV q

W8wMftm9 Nahmen,
Materialien für Zeichner und Maler,

Mums, Stcrcoscopcn, Stcrcoscopischc Bilder,
in großer Auswahl und zn billign Prriskn in der Kunsthandlung don I0sp!m

H. Lieber K Co.,
2 E. Washington Str.

AUGUST MAI,

ßrnmcher
und

. Juwelier.
ÄS Süd Illinois Strafte.

POUDER'S

Reinlicher

FleischNlarkt,

T32 Ost Washington lStr.
h ennsvlvania Str.

: -. - 1 OstMavfkt.bmlS.

Woselbst nur die besten Sorten Fleisch

u den niedrigsten Preisen verkaust wer-de- n,

in Folge dessen das Geschäst sich

mit jedem Tage bedeutend vergrößert.

j. Giles Smith,
Wholesale und Retail

plumter und Gas-Fitte- r.

iSfcte Lager. Preise 25 Prozent niedriger eil
m irgend einem Hause Uv Stadt.
76 R. Pennsylvania Straße, Westseite.

Indianapolis, Ind., 29. April 1882.

Lokales.
Zur Beachtung !

Die Ossice der Jndiana Tribüne"
befindet sich

62 Süd Delatvare Straße.

Achtung!
ES ist Niemand autorisirt, Gelder sür

unS zu lollektiren, als Herr A. Schmidt.

Civilstandöregiffer.

Geburten.

sGKiHen-WSVhöng- e !

Hines Aaörikantkn ganzes

Vorhänge zu ?i.25 per Paar, gewöhnlich verkaust ,u 2.5;i; Borhänge zu Zk per Paar, gewöhnlich er
kaust zu 4; und der ganze orrath zu denselb'n Raten, von den billigsten Nottingham bii ,u den semflen
Borhängen on Guivure de An Madras und Eadul. Aünf,ig Paar ranzösisde Guipare. in zwei Paar
Theilen besondere Gelegenheit billig zu kaufen. Ebenfalls eine vollkommene AuSmahl

Tapezier - Waaren!!
TyoiröSnEL'ir cce odcd,

IVo. i0? lO uocl 3Xci-Ilia-u Strnsso.
637 William Amthor, deutscher Verkäufer.

mi
lÄS SV- -

eter Lieber & o.f

BIADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,
Brauer ton Raster und des rühmlichst bekannten Tafel-Bier- S.

Ä U

'lie eingeführten Namen sind die des Vater oder K

Mutter.)
John Abdett 27. April Knabe.
John.White 28. Madchen.

August Mai 15. "

Edvin DaviS 22.
Jacob Dux . 3. " Knabe.
Heinr. Kühn 3. - Madchen.
R.Lancaster 17. " 'Knabe.

Joe Naltner 11. "

Aug. Pomering 28. -

Wm. Barth 4. " Acädchcn.
John Westphal 7. " Knabe.
Hy. Weffel 7. " Mädchen.
Patric? Farley 19. " Knabe.
EhaS. Lane 23. - Mädchen.
Theod. Miller 22. -
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Lager zum Halöen preise IM

B11TOY,
II
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?1auuertzk Hommown

f Leichen-Bestatt-er

Deutsche

72 31. Ilnno!s Kir.

Telephone. Kutschen.

l Offen Tag nnd 5 acht.
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Eisenbahn Compagnie ein Abkommen

für billige Fahr-Rate- n zu dem in Evans
ville stattfindenden Sängerfest getroffen.
Der Verein wird am 15. Mai nachEvans-vill- e

abreisen und diejenigen, welche fich

der Excursion anschließen wollen, können
Tickets bei Herrn Ernst Knodel haben.

j Die Frauen'Stimmrechtlerinncn
von Jndiana beabsichtigen am 19. Mai
hier eine große Massenversammlung ab
zuhalten um darüber zu berathen, was

geschehen soll, die nächste Legislatur zur
Annahme des Fraucnstimmrechts'Amen
d:mcnts zu veranlassen. Für diese Ge

legcnheit werden alle Eisenbahnen des

Staates ihre Fahrpreise reduziren. ,'

Wenn Du Ueber Leser am Abend,
oder zu irgend einer anderen Zeit dazu
kommst, darüber nachzusinnen, wohin Du
Dich am Besten wendest um ein gutes,
frisches Glas Bier zu trinken, so bedenke,

daß John C. Lippert in Frank Bach's
früher Tobias Bender's Saloon, 191 Ost

Washington Str. ein samoseö Getränk
ausfchänkt ünbDich mitZuvorlommenheit
bedient. Geh hin und steh zu, ob wir
nicht Recht haben.

Auf Veranlassung des Anwalts
dcs Herrn M:ssick wurde heute Morgen
seine Schwiegermutter vor dem Richter

zitirt, um Aufschluß über den Ausenthast
ihrer Tochter und ihres Enkels zu geben.
Sie stellte entschieden in Abrede irgend
etwas davon zu wissen. Der Anwalt
stellte den Antrag, sie zu Hastiren bis sie

sich herbeilasse, die gewünschte Auskunft
zu geben. - Diesem Verlangen kam jedoch
der Richter nicht nach.

Criminalrichter Heller, läßt der
Welt durch einen News Reporter melden,
daß er sich mit dem Verfassungspunkt
über Abänderung der Verfassung in letz

ter Zeit viel beschäftigt habe und zu der

Ucberzeüqung gelangt sei, daß im Herbst
d-- ? Volk darüber abstimme, ob eL Pro

ibiiion haben wolle, oder nicht, und
-- ccht darüber, ob .die Frage dem Volke
zur Abstimmung unterbreitet werden
sollender nicht. Zu diescrrAnstcht sind wir
und Viele mit uns zwar schon längst ge
kommen, und bei gutem Willen hätten es

noch viele Andere längst einsehen können,
aber es freut uns doch,daß Richter Heller,
wenn auch spät zur richtigen Ansicht
kommt und nicht Wm.- - Wallac'S für die

Republikaner maßgebende dumme Zunge
nachplappert

jjgf Home swect home ! Die 14jäh
rige Hattie Ervin, deren Eltern No. 27

Prospekt . Straße wohnen, verließ am
Montag ihr elterliches Haus ohne wieder
zurückzukehren und hat dadurch ihre An
gehörigen in nicht geringe Aufregung
versetzt. Gestern stellte sie sich jeroch wie
der zu Hause ein und erzählte ihren Eltern,
daß sie von ihrer Lehrerin am Montag
wegen eines geringen Vergehens zurecht
gewiesen wurde und darauf hin beschloß,
die Schule nicht mehr zu besuchen, und
sich durch eigene Arbeit auf eigene Füße
zu stellen. Sie probirte das vier Tage
lang, hat aber auSgefunden daß eS daheim
bei Muttern doch schließlich am schönsten

ist, und kehrte deshalb gestern wieder dort
hin zurück.

Xr Zu den besten Feu er-- V erst eher

ungS Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die Franklin" von Jndiana'
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National" von Milwaukee, Ver-

mögen, $1.007,193.92 und die German
American" von New ?)ork, deren Vermö
ge über $3.094.029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt .sie die Fire Association of
London Vermögen $1,000,000 und Ms
Hanover of New Vorl", mit einem Ver

mögen von $2,700,000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschläger
folgt. Herr Fr. Merz No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent sür die- - hiesige
Stadt und Umgegend.

Bingham,Walayyclv
Juweliere, No. 12 Ost Washington Str.,

machen auf ihr großei Lager von eleganten goldenen
Damenuyren autmerksam. Um da Lager zu reduzi
ren, erden dieselben zu sehr niedrigen Preisen ver
aut. , i
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empfiehlt sein neues und

Die Bewohner des südlichen Stadt
theils hatten letzten Abend eine Vcrsamm-lun- g

in Waterman's Halle, um gegen die

Legung eines Geleises von Seiten der

I. B. & W. Eisenbahn zu protestiren.
Hugh I. Drummond wurde zum Vor-sitzend- en

gewählt. Reden wurden gehal-te- n

von BerrySulgrove, Neal McGroar
ty, C. V. Dantzer, Joseph Eßman, Christ.
Waterman, M. I. Hanrahan und David
Beam. Sie alle sprachen dagegen,
daß man der Bahn das Wegerecht er

theile. Schließlich wurde eine an den

Stadtrath gerichtett Denkschrift ange
nommen, in welchergegen die Bewilli-gun- g

des Wegerechtes protestirt wird.
Es wird darin auseinandergesetzt, wie die

vielen Eisenbahngeleise den Verkehr ge
fährden und das Grundeigenthum ent

werthen, daß es nicht an der Zeit sei, den

Compagnien zu gestatten, noch mehr
Geleise zu legen, sondern daß im Gegen
theil Alles geschehen müsse, um baldmög
lichst eine Verlegung der FrachtbahnKöfe
außerhalb der Stadt herbeizuführen.
Man habe sür dieUnlerstützung derGürtel
bahn gestimmt in der Hoffnung, daß
durch dieselbe sür den Straßenverkehr
Erleichterung geschaffen werde. Diese
Hoffnung habe sich jedoch nicht realisirt.
Wan habe es jetzt satt, den Eisenbahnen
Konzessionen zu gewähren.

-- Unterschrieben sind: Wm. Eßman,
Neil McGroarty, John McWilson, C.
Waterman und B. N. Sulgrove.

Nachdem die Resolutionen angenom
men waren, hielt noch Stadtrathsmitglied
Dowling eine mit Beifall aufgenommene
Rede.

Wir haben Obigem nichts router hinzu
zusügen, als daßwir uns übcr diesAustre
ten des südlichen Stadttheils freuen, und
wir hoffen, daß der Erfolg nicht ausblei
ben werde.

Freldenkcrverein.

Der Freidenkerverein veranstaltet mor

gen Abend in der Turnhalle eine Debatte
über die Chincsenfrage. Jedermann weiß,
daß diese Frage in letzter Zeit ungeheuer
viel Staub aufgewirbelt hat, und viel
leicht mehr wie irgend eine andere Frage
dazu geeignet ist, von zweiSeiten betrach
tet zu werden.

Die Herren A. Metzger und A. Gru
mann werden die Debatte eröffnen und
öer Erstgenannte wird die Frage vom

kosmopolitischen, der Letztere wird die

selbe vom praktischen Standpunkte aus
behandeln.

Was man über die Frage auch denken

mag, so viel steht fest, daß sie einer ern
sten Erwägung werth ist. Ebenso ein! uZz

tend dürste es Jedem sein, daß nichts mehr
als eine Debatte wo die verschiedensten
Ansichten laut werden, geeignet ist," Licht
über eine solche Frage zu verbreiten, und
wir hoffen, daß sich die Freidenker und
Freunde derselben morgen Abend beson
dcrs zahlreich einstellen werden.

Wie gewöhnlich in den Freidenkerver-sammlunge- n,

so wird man auch morgen
Abend nebenbei etwa Herzstärkendes
vorfinden.

, . .

Deutsch-englisch- er Schnl-Vcrei- n.

Zu der aus gestern Abend anberaum
ten Versammlung des Deutsch-cnglische- n

Schulvereins hatte sich kein Quorum ein-gesund- en,

in Folge besten auch keine Ge
schäfte vorgenommen werden konnten.

Da die Schule mit dem Schluste die-s- es

Schuljahres aufhört, indem Hr. Ping
pank dieselbe nicht weiterzuführen gedenkt,
entsteht wieder die Frage der Verwendung
des Schulgebäudcs und es tritt wiederdie

Nothwendigkeit einer Veränderung der
Constitution ein. Es ist deshalb drin
gend geboten, daß die demnächst stattfin
dende Versammlung gut besucht werde.

LS-- Alex. Philipps und I. K. Pfle-ge- r

prügelten ihreFrauen und verbrachten
deshalb die vergangene Nacht im Stati
onshause.

Auch die Durchbrennerei wirkt
ansteckend. Gestern sind wieder zwei

Gefangene, diesmal aus der BefferungS
anstalt zu Plainsield, entflohen. Sie
heißen JameS Cain und Thomas Kirk'
wood.

Michael Caßman klagte gestern
dem County Clcrk sein Leid. Er erzählte
demselben, daß er einen ungerathenen
Sohn habe, der sich ernähern laste ohne
arbeiten zu wollen, und noch obendrein
seine Eltern mißhandelt. Der County
Clerk konnte dem Manne nicht helfen.
Der Mann könnte sich aber selbst helfen
wenn er da? 18jährige Bürfchchen nicht
mehr ernähren würde. Arbeiten würde
der Ungerathene dann schon von selbst.

Wir setzen bei allen im-fer- n

Lesern so viel Anstandö-gefnh- l

voranö, daß sie sich
einer Sxcnrsion nur dann an- -

schließen, wenn sie auch mit
elegantem Ochubwerk ver-sehe- n

sind. Und wer im Au- -

genblick nicht mit solchem ver- -

scben ist, und sich doch den
demnächst stattfindenden Er- -

cnrsionen anschließen will,
sollte sich schleunigst nach dem
Capital Schubladen, No. 18
Ost Washington Straße bc-gebe- n,

nnd sich dort mit dem
nöthigen Schuhbedars

welcher in Flctcher & Sharve's Ban!
zwei gefälschte Check? einkajsirte, ßurfc:;
gestern in St. Louis vtthastet. j

8 Das Erecutiv' Comite des Sta!
Board os Agriculture" beschloß gestern
zwei Tausend ißoParS zur Vcrdcfferuns;
deS Ausste'llungHplctzks (fair groinul)
zu Verwender

KZ-- Jacob Pslegcc scheint kein Psle-ge- r

dcS häuslichen Friedens zu sein.

Er prügelte seine Frau und wurde dafür
vom Mayor in Strafe genommer.

jßT John Price wurde wegen that
lichen Angriffs gegnn Marcus Stein be

strast. Nachher kehrte er den Spieß um

und beschuldigte Stein desselben Berge- -

hens aber Stein wurde freigesprochen.

Morgen Nachmittag halten die

Temperenzler in Brightwood ein:-- Ber- -

sammlung ob um die gefährlichen Folgen
des Genusses von geistigen Getränken

(aus eigener Erfahrung ?) zu besprechen.

t- - Louis Ludwig erwirkte Permit
zum Bau eines dreistöckigen Geschäfts- -

Hauses an Washington Str. zwischen

Alabama u. New Jerscy ; dasselbe soll

$000 kosten.

fi&-- Jack Coburn nnd Henry Kortcpe
ter veranstalteten heute Mittag eine

Rauferei. . Jetzt sitzen sie friedlich hinter
den Gittern des Stationshauses beieinan-der- .

Wm. Rapp, der kürzlich den Zeit-ung- in

so viele saftige Jtems lieferte.wurde

heute auf Veranlassung seines Rivalen
Adams verhastet. Adams glaubt sich

von demselben bedroht und will ihn des

halb unter Bürgschaft gestellt sehen.

gQT Die irische Landliga von Jndiana
wird am 2. Mai in Emerald Hall eine

Conserenz abhalten. Die Jndianapoli-se- r

Abtheilung hat Ed. Hart.Wm. Sher.
bin, John Fisher und T. K. Barrett zu

Delegaten gewählt.
Wir nehmen Veranlassung unsere

Leser auf eine Anzeige des IiuiuuioHji
Business College aufmerksam zu machen

Dieses Jnstitiut erfreute sich großer Be.
liebtheil und gewährt den Schülern

Vortheile.

Minerva I. Wilson klagte auf

Scheidung von John Smith Wilson
mit dem sie seit 1873 verheicathct ist.

Sie wurde von demselben treulos verlas,
sen und nicht ernährt. Der Ehe ent

sprang ein Kind, das die Mutter behal-

ten möcht?.
,

!

LW-- JmBndesgerichte verklagte gc

stern Edward M. Barbank von Louisiana
die Advokaten Mc Müllen und Downey
von Aurora. Dieselben erwirkten als
seine Anwälte ein Urtheil sür $2150, er

erhielt jedoch nur $C00 und möchte

gerne ausfinden, was aus den anderen
tzloOO geworden ist.

tS Einige Wochen ehe Rntenhouse,
der notorische Falschmünzer aus dem süd-lich- en

Gefängniß entflohen ist petitio
nirte seine Iran um seine Begnadigung
angeblich weil ihr Mann sich in sterben
dem Zustande befinde. Sosehr gesähr
lich war aber die Krankheit doch nicht.

jgg-- Henry Ennis 'von Cumberland,
welcher sich im Kriminalgericht wegen
thätlichen Angriffs zu vertheidigen hat,
und bisher nicht aufgefunden werden

konnte, hat sich gestern selbst dem Sheriff
ausgeliefert, und Bürgschaft für sein Er-schein- en

gestellt.

j&Sr Das Comite, welches dazu er-nan- nt

wurde, zum Zwecke der Besichtig
ung der Straßenverbesscrung Clcveland

zu besuchen, hatte gestern Nachmittag
?ine Versammlung, in welcher beschaffen

wurde, auch Chicago und Detroit zu be

rücksichtigen. Da sollten aber die Herren
reich an Erfahrungen zurückkehren.

5 Dem Herrn John Schultheiß in
Mount Jackson wurden vorletzte
Ifacht drei Pferdegeschirre aus dem

Stalle gestohlen. Aus den im Sande
befindlichen Spuren schließt Herr Schult
heiß, daß die Diebe einen Wagen mit
einem blinden Pferde bei fich hatten, in

Folge besten fich sein Verdacht auf gewiße
Personen lenkt.

Herr Polizist von Toledo. Ande
ren zur Nahrung. Herr Michael Narn
von der Eity Volizci in Toledo, Ohio
sendet uus folgenden Attest :Meine.
Pflicht- - als Stadtpoliüst unterwarf
mich den folgen oes Witterunastwech
sels, welche bei mir als heftiger Rheu ma
tismus auftraten. Als einziges L'nde
rungsmiltel fand ich nacb mehrfacher
Erfahrung das St.Jikobs Oel, welches
ick daher als das einzige wahre Hcilmit'
tel für Rheumatismus und verwandte
Leiden betrachten, meinen College aus's
Beste empfehle.-

-
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ii. s. mv ii. I lu. und

Leute bksuchtcn die F. Y. 0. P. Clotliing Honso
Eröffnung und der Zudrang war großartig. Das
Lokal ist modern und schön eingerichtet und die Preise
der Waaren sind so niedrig, daß beim Einkauf un-ser- cr

Waaren eine Ersparniß von 15 bis 25 Pro-zc- nt

gemacht lvird. . Man statte uns einen Besuch

aö und überzeuge sich selbst von der Wahrheit nn-ser- cr

Behauptung

jsii OD m xk :dc hb tsi h ö.
New York Ono Price Clothing Honso,

ns und 43 Ost Washington Straße.

KREGEL0 & SOHN, Leichen Bestatter,
7"V NORD rICli,iVWAR.E STRASSE.

t" Wir verkaufen Sarge billiger, als irgend eine andere stirma der Stadt.

.

I

1

.

'

Wir erhalten Leiche in gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauche.

Wrought iron pipo and fittings, '""Ä"
Wholesale und Sketatl.

Röhren werden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.
. ET" Dampf, und Wassereiarichtungen zu billigen Preisen.

KNIGHT &, JIIJL.S03V, 7S und 77 Sd Pennsylvania Str.

Heirathen.
Lewis Taudy mit Laura Nelson.

Todesfälle.'
AnnaNeißner 28. April.
George Miller 41 Jahre 22.
Sophia Christo 09 - 25.

Warrenburg 1 25.
John Bcrgman 75 " 24.
E. Hamblin (i " 25.
Laura Palmer 4 " 2.

Sanders, todtged.
Webber,

Die "Comniiüee rnen" der ver
schiedenen Wards sind freundlichst erfucht,
uns noch heute Aben.d die Namen der bei
den Primarwahlen gewählten Delegaten
zu übermitteln, damit dieselben in unserer
Sonlitaönummer veröffentlicht werden
können.

SZ& Für Straßen Verbesserungen
wurden diese Woche $508.56 verausgabt.

5S-- Am 7. Mai veranstaltet der Sie
derkranz ein Maifest in Knarzerö Grove.

kS-- Thomas Dillon wurde gestein
wegen Langfingerei eingesteckt.

Heute Abend finden die demokra
tischen Primärwahlen statt.

Louis Wolkhardt wurde gestern
von einer Conzmisfion für irrfinnig be
funden.

tS-- Robert Cloud, ein Maschinist
büßte gestern während der Arbeit einen
Fingerein.

Von der geschiedenen Frau Mes-sik- ö

und ihrem Kinde hat man bis jetzt
noch keine Spur entdeckt.

rs-- George Cutler, der Langfingerei
angeklagt, wurde gestern von Squire
Johnson der Grand Jury überwiesen.

fö-- Adjutant General Carnahan
wird am Gräberschmäckungötage in Nash
ville Tenn., eine Rede halten.

eThoZ. Dillon wurde gestern unter
der Anklage des KlcindiebstahlS toast-
et.

IST Einem Mitgliede von Barrett'S
Truppe. Namens A. Riddle. wurde aus
innern Zimmer im Blunswick Hotel eine

goldene Uhr gestohlen.

Dcnny Carson machte gestern die

Erfahrung, daß man seine beste Halst-- '
nicht ungestraft prügeln darf. Er mus,

sür dieses Vergehen $10 berappen.
Da ich viel an Kopsschmerzen rn

Apve'ittlofigkeit litt. j ließ ich eine Flc
Iche von Dr. August König'S Hambur

er Tropfen von Syracuse kommen.
Sie halfen mir und sind seitdem mein be
Ihr und billigster Hausarzt geworden.
I. Stötkliin. Union, R. Y.

wsm
Wir haben einen gn ß n Vorrath von Bau

Holz und Dachschindeln 'von t der Sorte und
Qualität. Seinen S e de?eu vetsichnt und
sprechen Sie bei uns vcr, ehe Sie bauen.

UM Bi'S and COlOORIl,

Ecke der Ost Washington Slse
undMichiganlvenue. .

LZl. ms AM5 USD

West ITashmgton Strasse,

Strsh--A

moht Wrtirles Lager von

y. av
j 5 ; .5

(liifeMaOTiliira
srAy vyy yy

ladet zu zahlreichem Besuch ein.


